
Auf die Füße, fertig, tanzen
– Köln tanzt sich zusammen

Großes Kölner Mit-Tanzprojekt wird vom Ministerium für Kultur
und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen gefördert

„Auf die Füße, fertig, tanzen – Köln tanzt sich zusammen“ ist
eine Idee der Kölner Choreografin Cassia Kürten.
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Corona
hat  die
Menschen
voneinan
der
entfernt
und
einsam
gemacht.
Dieses
Tanzproj
ekt  wird
allen
die
Möglichk
eit
geben
wieder
zusammen
zu
kommen
und  sich
zu
bewegen,
zu
tanzen
und

dabei Spaß zu haben.

Gerade Kinder und Jugendliche, aber auch Senioren und durch
Homeschooling belastete Familien sind sehr von der Pandemie
betroffen.

Hier können Kinder zusammen mit ihren Eltern und Großeltern
zum ersten Mal zusammen tanzen.

Auch Menschen mit Behinderung sind herzlich eingeladen
mitzumachen.
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Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wenn sie jedoch – wie
zum Beispiel in Karnevalstanzgruppen – schon da sind, werden
sie auch gesondert gefördert.

Die Musik ist Kölsch, der Tanzstil vielfältig: Modern, Hip-Hop
und Karnevalstanz verbinden sich dann zu einem großen Ganzen.

Der Hip-Hop Part wird von dem bekannten Tänzer Dorian Tafa
übernommen.

Cassia Kürten wird zunächst eine von ihr entwickelte zirka
15minütige Choreografie in acht online-Einheiten mit den
Teilnehmern in verschiedenen Gruppen einstudieren. Für den
HipHop-Kurs bei Dorjan Tafa sind fünf Online-Einheiten
vorgesehen.

Alles wird dann zu einem großen gemeinsamen Tanz
zusammengefügt, der dann auf einem Abschlussevent am letzten
Augustwochenende outdoor bei einem kleinen „Festival“
aufgeführt wird.

Henning Krautmacher, Frontmann der Kultband HÖHNER, war von
der Idee sofort begeistert und hat die Schirmherrschaft für
das Projekt übernommen.

Cassia Kürten: „Die besten Dinge entstehen aus einer spontanen
Idee und dem Gefühl etwas machen zu wollen. Aus dieser zu
Papier gebrachten Idee ist innerhalb kürzester Zeit ein
Stipendium vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft
geworden. Die Resonanz der Menschen auf das Tanzprojekt ist
riesig und ich freue mich schon sehr darauf.“

Die Kurse sind kostenfrei. Infos und Anmeldung unter
www.koeln-tanzt.koeln

Anmeldeschluß ist der 7. Juni 2021
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